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Aktenzeichen: 

LStab 1–13.05.01  

 

bei Antwort bitte angeben 

 

Irnich, PHK 

Telefon 0221-229-2113 

Telefax 0221-229-2012 

leitungsstab.koeln 

@polizei.nrw.de 

Raum 3.523 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude: 

Walter-Pauli-Ring 2-6, 51103 

Köln 

 

Telefon 0221-229-0 

Telefax 0221-229-2002 

poststelle.koeln@polizei.nrw.de 

www.koeln.polizei.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Straßenbahn-Linien 1 und 9 

Haltestelle: Kalk Post 

S-Bahn-Linien S 12, S 13  

                        sowie RB 25 

Haltestelle: Trimbornstraße 

 

Zahlungen an 

Landeskasse Düsseldorf 

Kto-Nr.: 965 60  

BLZ: 300 500 00 Helaba  

TV-Nr.:  03036316 

IBAN: 

DE34300500000000096560 

BIC: WELADEDDXXX 

 
Stadt Köln - Die Oberbürgermeisterin 

Amt für öffentliche Ordnung 

Frau Athene Hammerich 

Ottmar-Platz-Platz 1 

51103 Köln 

 

per Mail: athene.hammerich@stadt-koeln.de 

 

 

 

 

Gewalttaten im Umfeld des Autonomen Zentrums Köln 

Ihr Schreiben vom 11. März 2017 zur Anfrage im AVR des MdR          

Dr. Elster vom 27. März 2017 

 

 

Sehr geehrte Frau Hammerich, 

 

in der Anfrage fehlt eine genaue Begrenzung des als „Umfeld des Auto-

nomen Zentrums Köln“ bezeichneten Bereiches. Von daher wird von 

hier der unmittelbar angrenzende Bereich innerhalb der Straßen Eifel-

wall, Rudolf-Amelunxen-Straße, Hans-Carl-Nipperdey-Straße und Lu-

xemburger Straße angenommen; hier befindet sich auch das Autonome 

Zentrum Köln (postalische Anschrift: Luxemburger Straße 93, 50939 

Köln). 

Im vorbenannten Bereich wurden im Zeitraum vom 1. Januar 2016 bis 

heute beim PP Köln keine Straftaten und damit auch keine Gewalttaten 

registriert. 

 

Mit freundlichem Gruß 

Im Auftrag 

 

gez. 

Frank Wißbaum 


